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Die Stadtverordnetenversammlung
- Gesundheitsausschuss -

  
Punkt 7 der öffentlichen Sitzung am 08. Juni 2010

Vorlagen-Nr. 10-F-25-0063

Klinikärzte in Wiesbaden
- Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP vom 26.5.2010 -

Aktuellen Veröffentlichungen zufolge tun sich die deutschen Krankenhäuser zunehmend schwer 
bei der Rekrutierung von ärztlichem Personal. Laut einer Umfrage des Deutschen 
Krankenhausinstituts konnten im Jahr 2009 ca. 5.000 ärztliche Stellen nicht besetzt werden.

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Wie stellt sich die Situation bei der Gewinnung neuer Klinikärzte an den Wiesbadener 
Krankenhäusern dar? Gibt es offene Arztstellen, die nicht besetzt werden können?

2. Welche Aktivitäten werden von den Kliniken ergriffen, um für potentielle Stellenbewerber 
attraktiv zu sein, speziell im Hinblick auf
>> die Arbeitszeitorganisation
>> eine familienfreundliche Personalpolitik (betriebliche Kinderbetreuung, 
Unterstützungsangebote für Eltern und Kinder, Wiedereinstiegs- und 
Kontakthalteprogramme).

Beschluss Nr. 0038

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .06.2010
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Abt
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .06.2010

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .06.2010
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Dezernat III
Dezernat VIII
mit der Bitte um weitere Veranlassung Dr. Müller

Oberbürgermeister
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